
 
Am Freitag, 19. Januar 2018, gingen wir, die Klasse 6a , 

mit unserer Deutschlehrerin Birgit Reinken und unseren 

Paten zur Stadtbücherei. Dort erfuhren wir, welche Re-

geln man dort beachten muss, wie man einen Bü-

chereiausweis erhalten kann und wie viele Bücher und 

andere Medien es in der Bücherei gibt.  

Dann erkundeten wir die unterschiedlichen Bücher, 

Spiele, CDs und DVDs. Während einer Rallye mussten  

wir in Kästen und hinter großen Themenschildern Buch-

staben finden, die sich zu bestimmten Wörtern zusam-

menf¿gten, z.B. ăAstrid Lindgren". 

Das hat viel Spaß gemacht. Deswegen möchten wir 

uns herzlich bei dem Team der Stadtbücherei, beson-

ders bei Frau Stamnitz bedanken. Sie hat uns eingela-

den wiederzukommen, und das machen wir ganz be-

stimmt!  
                                    (Sarah Gallner, Kimberly Büsken und Alpha Toure)  

Wir erforschen die Stadtbücherei  
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Klasse 7b beteiligt sich am NRW -Schülerwettbewerb ...  

... ăBegegnung mit Osteuropa" mit einem beeindru-

ckenden Textilkunstwerk. Unter der Leitung von Textil-

gestaltungslehrerin Birgit Reinken ist eine Geschichte 

von zwei kleinen Wölfen, die von den Karpaten aus 

die Welt erkunden, mit Hilfe der Nähmaschine bild-

haft umgesetzt worden, indem die Schülerinnen und 

Schüler der Fährte von Adam und Jakub Ausdruck 

verliehen.  

Entstanden ist ein gut 30 Seiten umfassendes Leporel-

lo, das nicht nur interessant anzusehen, sondern 

durch die kleinen Texte auch sehr anrührend ist. Am 

Mittwoch wurde es als Beitrag verpackt und abge-

schickt. Wir wünschen der Klasse 7b, dass ihr Einsatz 

von der Jury mit einer guten Platzierung belohnt wird. 

Daumen drücken! (TEM)  
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        ăGegen das Vergessen"      

Hüpfen, kicken, toben, klettern ð einfach: spielen satt!  

 

Dank der angefertigten Leporellos zu den absolvierten Praktika, fiel es den Neuntklässlern und Neuntklässle-

rinnen nicht schwer, ihren Mitschülerinnen und Mitschülern der 8. Jahrgangsstufe am 29. Januar 2018 über 

gemachte Erfahrungen zu berichten. Neben Fakten zum vorgestellten Berufsfeld, zu Anforderungsprofilen und 

Arbeitsplatzbeschreibungen, erfuhren die Suchenden auch Wissenswertes zur Mittagsverpflegung in Großun-

ternehmen und da liegt ein münsteraner Farbenhersteller ganz weit vorne. Immer wieder interessant, welche 

Aspekte Jugendliche in den Blick nehmen, um die Qualität eines Arbeitsplatzes zu beurteilen. (TEM)  

Wir, die Klassen 6a und 6c , fuhren am 26. Januar 2018 

mit dem Linienbus zum Fun -Center ăNimmerland". Es 

bereitete uns viel Freude, mal außerhalb des Klassen-

raums und des Schulhofs Zeit miteinander zu verbrin-

gen, wie die folgenden  uÇerungen zeigen: ăIch 

fand, dass es Spaß gemacht hat, weil es viele Mög-

lichkeiten gab." (Sara, 6c), ăIch hatte sehr viel SpaÇ 

auf dem Trampolin!" (Jan, 6a), ăEs ist sehr gut, dass ein 

Fußballplatz da war, ich habe die ganze Zeit ge-

kickt." (Leonor, 6a), ăMir hat gefallen, dass wir uns aus-

toben konnten." (Klemens, 6c), ăAuf den Vulkan zu 

klettern, ist gar nicht so einfach, aber witzig!" (Sarah, 

6a), ăMan konnte mal mit anderen spielen, mit denen 

man sonst nicht so oft spielt." (Mara, 6c). Jetzt freuen 

wir uns auf den nächsten Wandertag!  
                                                              (Erik Mnatsakanyan, Klasse 6a)  

 

Am Freitag, 26. Januar 2018, gedachten münsteraner 

Schüler/ -innen im Rathausinnenhof der Opfer des Holo-

caust. Auch die RiK entsandte eine Schülerdelegation. 

Zusammen mit ihrem Geschichtslehrer Christof Hoffmann 

erinnerten die Schüler/ -innen der Klasse 10a an die wäh-

rend der Nazidiktatur umgekommenen Zeugen Jehovas. 

Anhand eines Plakates erläuterten Pierré-Maurice von 

Stockum  und Tom Weigang Frau Bürgermeisterin Reis-

mann ein münsteraner Einzelschicksal. Jessica Cholowa 

entzündete danach eine Kerze für diese Opfergruppe.  

ăWir leben in einer Demokratie. Und wir alle tragen die 

Verantwortung für unsere Zukunft.", erklärte Frau Reis-

mann. Dass unsere Zehntklässler/ -innen Verantwortung 

für diese Zukunft übernehmen wollen, haben sie mit die-

sem Engagement eindrucksvoll gezeigt. (HOFF)  

Support bei der Praktikumssuche  

2 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir ð der 10er-Sowikurs ð beschªftigten uns mit dem Thema ăVorurteileò , denn die RiK ist Mitglied im Netzwerk 

ăSchule ohne Rassismus ð Schule mit Courageò, und da ist es wichtig, dass die neuen Sch¿lerinnen und Sch¿-

ler der Jahrgangsstufe 5 Teil dieser Verbindlichkeit werden. Traditionell ist das die Aufgabe des Kurses Sozial-

wissenschaften der Jahrgangsstufe 10.  

Wir teilten uns in fünf Gruppen auf und setzten uns auf verschie-

dene Art und Weise mit dem Thema auseinander. Es wurden z.B. 

Videos gedreht, Interviews durchgeführt und verschiedene Pro-

dukte untersucht. Am 30.1. durften wir unsere Erfahrungen dann 

an die Fünftklässler und Fünftklässlerinnen weitergeben. Die ver-

schiedenen Gruppen setzten sich unter anderem mit Vorurteilen 

gegenüber Homosexualität und Nationalitäten auseinander, um 

den Kindern zu vermitteln, dass diese nicht der Wirklichkeit ent-

sprechen. Die Schülerinnen und Schüler der 5. Klassen und die 

sie begleitenden Fachlehrer und Fachlehrerinnen gaben uns ein 

außergewöhnlich gutes Feedback, das uns und auch unsere 

Sowilehrerin Ute Wallschlag sehr freute.  

                                       (Simon Backes, Amanda Kierse , Joelle Lammers und Moritz Woeste)  

Vorurteile bewusst machen  

 

... und anderen Exponaten des diesjährigen Rundgangs der 

Kunstakademie.  

 

Nicht nur Arbeiten von Meisterschülerinnen und Meisterschü-

lern, son-

dern auch 

Kunstwerke 

jüngerer Se-

mester sind 

Gegen-

stand dieser 

jährlichen 

Ausstellung.  

 

ăDer Rund-

gang lohnt 

sich, ver-

rückte 

Ideen!", ăIch muss in den nªchsten Tagen noch einmal hin!" 

und ăDie Atmosphªre hier ist toll!" sind Zitate der Sch¿lerinnen 

und Schüler des musisch -künstlerischen Kurses der 10. Jahr-

gangsstufe , die die Campus -Luft sehr inspirierend fanden.  
                                                                                                     (TEM) 

 Kurs 10mk begeistert von ăKlasse Lºbbert" ... 
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Der Kurs 9mk unter der Leitung von Annette Tigges hatte sich arbeitstei-

lig zwei große Themen vorgenommen, um an den drei Projekttagen der 

Differenzierungskurse Anfang Februar in der Aula künstlerisch zu arbei-

ten.  

F¿nf Sch¿lerinnen entschieden sich f¿r die Aufgabe ăDie erste Seite ei-

nes Buchesò zu illustrieren. Dabei wªhlten die Sch¿lerinnen aus der 

Schülerbibliothek jeweils ein Buch aus, lasen die erste Seite und fertigten 

zu dem Texteindruck Skizzen an. Eine der Skizzen wurde ausgewählt, auf 

Leinwand übertragen und mit Acrylfarben dann ausgestaltet.  

 

   .Es entstanden z.B. ăEine Frau mit gr¿nen Lippenò, ăEin Fuchsò, ăFaszinierende Augenò, 

   ăEin Wolf am Gartentorò und ăEin rothaariges Wikingermªdchenò. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Die anderen Schüler und Schülerinnen des Kurses entschieden sich für das The-

ma ăAbstraktion und Informel - Farbe und Formò, was nahe lag, da an der 

Stirnwand unserer Aula hinter Glas ăUnser Thielerò hªngt.  

Fred Thieler war einer der bedeutendsten Maler des Informel.  

 

Unsere Herangehensweise:  

Zuerst stellten wir Dias selbst her, indem wir in spezielle Dia -Glasrahmen diverse 

Materialien wie Watte, Öl, Stoffe, Farben, Transparentpapiere u. ä. einfügten. 

Dabei entdeckten wir, dass sich durch die Wärme des Projektors die Bilder 

während der Projektion noch veränderten. Sie führten ein ungeplantes 

ăEigenlebenò. Hierzu entstanden diverse Fotos und schnelle farbige Skizzen. F¿r 

manche Schüler und Schülerinnen waren auch der alte Projektor und seine 

Funktionsweise ăabsolutes Neuland aus dem letzten Jahrhundertò. 

 

Die fertigen Dias wurden beidseitig farbig kopiert und von den Schülerinnen 

und Schülern auf DIN A5 Karton unter Kompositionsaspekten von Leichtigkeit 

und Schwere, Flächenkonzentration und Linienführungen paarweise angeord-

net. Hierbei entstanden zahlreiche Miniaturen, die zu einem Fries angeordnet 

wurden.  

Am zweiten Tag wählten die Teilnehmer und Teilnehmerinnen eine Miniatur 

aus, die sie auf ihre Leinwand übertrugen. Mit Pinseln, Spachteln und anderen 

Gegenständen wurde die Acrylfarbe dabei auf die Leinwände gebracht und 

die freie Fläche durch Form und Farbe belebt.  

Am dritten Tag beklebten die Schülerinnen und Schüler kleine handliche Holz-

kugeln mit farbigen gerissenen Papieren aus Illustrierten und schafften somit 

neue Bilder auf einer drehbaren Oberfläche. Diese Kugelbilder übertrugen sie 

auf großformatige DIN A1 Pappen als Malgründe und mussten dabei aus der 

Kugelform eine rechteckige Flächenaufteilung gestalten.  
 

Während der Pausen kamen immer wieder Besucher aus anderen Jahrgän-

gen, um den Fortschritt unserer Arbeiten zu besichtigen. Den Abschluss der 

intensiven Ateliertage feierten wir mit einem gemeinsamen Pizza -Essen. (TIG) 

DIFF-Tage 2018: Atelier in der Schule  
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 Münster HELAU!! RiK HELAU!!! 

Luftschlangen, Konfetti, Luftballons, Diskolichter - der 10. Jahrgang richtete passend zum Höhepunkt der Nar-

renzeit am Freitag, 9. Februar 2018, eine bunte und stimmungsvolle Karnevalsparty für die Jahrgangsstufen 5 

und 6 aus. Unterstützt wurden die 10er dabei von Christine von Einem, Susanne Willnath und Christof Hoff-

mann . Die Schülerinnen und Schüler kamen in Scharen und in wunderbaren Kostümen. Besonders angesagt 

derzeit, das Einhorn, von dem mehrere Exemplare gesichtet wurden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu soundgewaltiger Musik wurde ein lustiges Programm in Diskoatmosphäre geboten. Besonders viel Spaß 

hatten die Schülerinnen und Schüler des 5. und 6. Jahrgangs beim Schokokuss -Wettessen, Stopp -Tanz oder 

bei der Prämierung der besten Karnevalskostüme.  

 

Und unsere 10er konnten 

sich einen kleinen Obolus 

für ihren Abschluss  

verdienen.  

Eine rundum gelungene 

Karnevalsparty!  

Tolle Organisation -  

DANKE, liebe 10er!!!  
 

(WIL)  

Milchcup 2018: RiK spielt auf Bezirksebene  

Auch in diesem Jahr nahmen unsere Klassen 5 und 6 am 5. März 2018 unter der Leitung von Wilma Menke wieder am 

Milchcup, dem größten Tischtennis -Rundlauf -Wettbewerb Deutschlands, teil. Jede Klasse formierte jeweils ein Jungen - und 

ein Mädchenteam. Am Ende des Schulturniers konnten sich die  

Mädchenmannschaften der Klassen 5c und 6d               sowie die                   Jungenmannschaften der Klassen 5a und 6a  
 

 

durchsetzen und qualifi-

zierten sich damit für 

das Bezirksturnier. 

Knapp 400 Schüler/ -

innen spielten hier um 

den Einzug ins Landesfi-

nale. In den Vorrunden 

waren unsere Schüler/ -

innen erfolgreich und 

alle vier Teams erreich-

ten die Viertelfinalrun-

den.  

 

Das Mädchenteam der 

Klasse 6d konnte sich 

dann sogar bis ins Halb-
finale spielen, unterlag 

dort aber knapp dem 

Gymnasium Coesfeld.  

 

Insgesamt war es ein 

anstrengender,  

aber auch ein aufregender und vor allem erfolgreicher Tag für die RiK. Im nächsten Jahr sind wir wieder dabei! (MEN)  
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Wie in jedem Jahr riefen die Abfallwirtschaftsbetriebe Münster kurz 

vor den Osterferien zum großen Frühjahrsputz auf und Brigitte Töns-

Jäger organisierte die Beteiligung der RiK.  

Mit Sammelzangen, Handschuhen und Abfallsäcken ausgestattet, 

befreiten die Schülerinnen und Schüler der Klassen 5c und 6c am 

19. März 2018 das Umfeld der RiK wieder von zahllosen Glasfla-

schen, Plastikverpackungen und anderen unachtsam weggeworfe-

nen Gegenständen.  

Auch so manche ăRote Karte" oder nicht ganz gelungene Tests fan-

den die Schülerinnen und Schüler in 

den Grünanlagen.  

Gar kein Verständnis hatten sie jedoch 

für Gegenstände wie einen wegge-

worfenen Benzinkanister oder eine aus-

rangierte Toilettenschüssel.  

Trotzdem ð im nächsten Jahr sind wir 

bestimmt wieder dabei.  

                  Die Umwelt sagt DANKE!  
                                                              (TÖN) 

 

Aktion ăSauberes M¿nster" ð RiK ist wieder dabei  

Sporthelferforum 2018  

Jede Menge Spaß hatten die 12 Sporthelferinnen und Sporthelfer der Jahrgangsstufe 9 sowie ihre Betreuungs-

lehrerin Brigitte Töns-Jäger beim diesjährigen Sporthelferforum am Institut für Sportwissenschaften der Universi-

tät Münster am 21. März 2018.  

 

Die Organisatoren der Sportjugend des Stadtsportbundes Münster sorgten in 9 Workshops, z.B. Fechten, funkti-

onelles Krafttraining oder Rollstuhlbasketball für abwechslungsreiche und interessante sportliche Herausforde-

rungen und bedankten sich auf diese Weise für das ehrenamtliche Engagement der Jugendlichen in der 

Schule. Die Schulgemeinschaft der RiK schließt sich an dieser Stelle gerne an. Vielen Dank an alle Sporthelfe-

rinnen und Sporthelfer! (TÖN)  
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Sie ist schon eine Tradition an der RiK. 

Einmal im Jahr macht die Schülerver-

tretung eine SV -Fahrt, in diesem Jahr 

ging es zur Jugendburg Gemen.  

 

Dort wurde nicht nur der Teamgeist 

gestärkt, sondern es wurde auch stell-

vertretend für alle Schülerinnen und Schüler an der Ge-

staltung und Zukunft des Schullebens der RiK gearbeitet. 

So wurden neue Projekte bzw. Aktionen geplant oder 

Verbesserungen an der bestehenden Situation vorge-

nommen.  

 

Hoch motiviert und voll bepackt ging die diesjährige 

Fahrt am 22. März 2018 für die 42 Vertreter/ - innen der 

Klassen und für das SV -Lehrer/ -innen -Team Sarah Tieben 

und Klaus Sumowski  los, natürlich nicht ohne eine mit 

Leckereien vollgepackte Tüte der Schülerfirma ProFiT 

überreicht zu bekommen, die allen ein Lächeln ins Ge-

sicht zauberte.  

Zu Beginn stellte das Team TIE/SUM das Programm für die beiden Tage vor. 

Da sich viele Teilnehmer/ -innen noch nicht kannten, wurden Spiele zum Vorstellen und zum 

Namenlernen gespielt. Nach dem Mittagessen sammelten die Schüler/ -innen ihre Erwartun-

gen und Wünsche für das Schulleben an der RiK. Anschließend wurden die (tatsächlich) 

umsetzbaren Aspekte in Gruppen zusammengetragen und besprochen. 

Nach einer kurzen Verschnaufpause wurden die Ergebnisse der Gruppen-

arbeiten auf Plakaten notiert sowie z.B. Flyer erstellt etc.  

Folgende wichtige Projekte / Aktionen wurden angeschoben:  
 

* Bewegungspause gestalten  

* Ausstattung/Einrichtung der Klassenräume  

* RiK im Blick 

* SV-Brett 

* Regeln während der Regen -/Kältepause  

* ă500 Deckel f¿r ein Lebenò 

* SV-Pullis 

* Handy  

* Sanitätsraum (verlegen)  

* Sitzmöglichkeiten auf dem Schulhof  
      

Nachdem schon einige Gruppen ihre Ergebnisse präsen-

tiert hatten, waren alle müde und gingen auf ihre Zim-

mer, um am nächsten Morgen frisch in den Tagt zu star-

ten. Am nächsten Vormittag stellten die restlichen Grup-

pen ihre Ergebnisse vor, die in den kommenden Wochen oder auch Mo-

naten in die Tat umgesetzt werden sollten. Nach der Abschlussrunde und 

dem Mittagsessen ging es dann mit dem Reisebus zurück nach Münster. (TIE) 

SV unterwegs  
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